
  
Das Landesbildungszentrum für 
Hörgeschädigte bietet 
mobile Hörmessungen in 
Gesundheitsämtern und in 
Kindergärten an.

Dies Angebot soll für diejenigen 
Kinder zum Tragen 
kommen, bei denen 
Entwicklungsverzögerungen oder 
Störungen im Besonderen 
hinsichtlich des aktiven 
Lautsprachgebrauchs existieren. 
Aber auch anderen Kindern steht 
dies Angebot zur Verfügung, wenn es 
aufgrund von Beobachtungen 
Hinweise auf eine 
Hörbeeinträchtigung gibt.

Es werden keine ärztlichen 
Diagnosen erstellt sondern 
lediglich Verdachtsmomente auf eine 
mögliche Hörstörung ermittelt.
 
Sollten sich bei der Untersuchung 
Hinweise auf eine Hörstörung 
ergeben, wird auf eine ärztliche 
Diagnostik verwiesen.
 
Die Untersuchung erstreckt sich auf 
die Erhebung des peripheren 
Hörvermögens,. 
Das Angebot ist kostenfrei. 

Eingesetzt wird der Pilotentest von 
MAICO.
Dieser Test ist für die speziellen 
Belange einer mobilen Überprüfung 
konzipiert.
Das Sprachmaterial ist kindgemäß.
Zur Bestätigung der Ergebnisse wird 
auch ein Tonaudiogramm angefertigt. 
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Kontakt: 
Hans-Jörg Wüst, OStR, 
FöL für Hören 
Silberfundstr. 23 
31141 Hildesheim 
Telefon: 05121 801 262 
E-Mail: hans-joerg.wuest@lbzh-hi.de

oder: 
Sekretariat/Anmeldung: A. Ohmes 
Telefon: 05121 801 251 
Fax: 05121 801 180 
E-Mail: antje.ohmes@lbzh-
hi.niedersachsen.de 
  

In einem zweiten Teil wird mittels 
eines mobilen 
Handtympanometers die 
Nachgiebigkeit des Trommelfells 
überprüft. 
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